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 Wien, am 8. Jänner 2015 
  
 Geschäftszahl (GZ): BMWFW-10.101/0524-IM/a/2014 
 
 
 
In Beantwortung der schriftlichen parlamentarischen Anfrage Nr. 3021/J betreffend 

"leerstehender Gebäude der Bundesimmobiliengesellschaft", welche die Abgeordneten 

Dr. Nikolaus Scherak, Kolleginnen und Kollegen am 10. November 2014 an mich    

richteten, stelle ich eingangs fest, dass die in den Fragen angesprochene Bewirt-

schaftung von Liegenschaften einen Gegenstand der operativen Geschäftsführung der 

Bundesimmobiliengesellschaft (BIG) darstellt, der grundsätzlich nicht dem Interpella-

tionsrecht unterliegt. Dessen ungeachtet hat mein Ressort die Geschäftsführung der 

BIG um eine diesbezügliche Stellungnahme ersucht, auf deren Basis wie folgt ausge-

führt werden kann: 

 
 
Antwort zu den Punkten 1 bis 5 der Anfrage: 

 

Der Leerstandsgrad des BIG-Konzerns auf Basis "vermietbarer Leerstand nach § 17 

Mietrechtsgesetz" bezieht sich auf das Verhältnis von freien Nutzflächen zur gesamten 

vermietbaren Nutzfläche und beträgt konzernweit rund 1,5 %. Dieser Wert liegt damit 

deutlich unter dem Marktschnitt von 5 - 8 %.  

 

Das Portfolio des BIG-Konzerns besteht überwiegend aus Schul-, Universitäts- und 

Amtsgebäuden, die sich grundsätzlich nur in Ausnahmefällen für die Unterbringung 

von Flüchtlingen eignen. Der Leerstand der BIG umfasst demgegenüber ganz über-

wiegend keine Gebäude. Vielmehr handelt es sich dabei in den allermeisten Fällen um 

Flächen in Schulen und Universitäten und Lager- und Werkstättenflächen, Büros ohne 

Sanitäreinrichtungen sowie einzelne Dienstwohnungen. 
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Gleichzeitig steht die BIG laufend in engem Kontakt mit dem Bundesministerium für 

Inneres zur Identifizierung derartiger Unterbringungsmöglichkeiten. 

 

Die Eignungskriterien für die Auswahl von Gebäuden für die Unterbringung von Flücht-

lingen werden vom Bundesministerium für Inneres bzw. vom zukünftigen Betreiber 

vorgegeben. Kommt ein Gebäude für diese Nutzung in die engere Wahl, kann die BIG 

nach erfolgter Grobprüfung durch das Bundesministerium für Inneres die ent-

sprechende Adaption der Gebäude anbieten. 

 

Erst nach Grobprüfung einer Eignung durch das Bundesministerium für Inneres und 

Vorgabe des herzustellenden Standards im Einzelfall können seitens der BIG auf    

individueller Basis Aufwand und Zeit einer notwendigen Adaptierung eingeschätzt 

werden.  

 

Die BIG hat bereits im September 2014, in Abstimmung mit dem Bundesministerium 

für Inneres, leerstehende Immobilien, die für die Unterbringung von Flüchtlingen ge-

eignet sein könnten, in ihrem Portfolio erhoben und zwei dafür in Frage kommende 

Standorte (1030 Wien, Erdbergstraße 186-196; ursprünglich zentrale Ausbildungsstät-

te der Zollwache und 1090 Wien, Althanstraße 39-45; ehemaliges Universitätsgebäu-

de), nach Feststellung der entsprechenden Eignung durch das Bundesministerium für 

Inneres, an dieses vermietet. Einige weitere Objekte wurden vom Bundesministerium 

für Inneres geprüft und nicht für geeignet befunden. Über 16 leerstehende Flächen 

werden derzeit diesbezügliche Gespräche geführt. 

 

 

Dr. Reinhold Mitterlehner 
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